
Mit „gesunder“ Unternehmenskultur zum 
Erfolg – Vision oder Realität?
27. Informationstag des Österreichischen Netzwerks für Betriebliche 
Gesundheitsförderung  / 13. Oktober 2022 im Congress Center Baden

D as Wirtschaftsleben fordert von allen im Unter-
nehmen einen hohen Einsatz – Führungskräfte 

stehen immer mehr zwischen den Anforderungen 
„Gewinnmaximierung“ und „guter Mitarbeiterfüh-
rung“. Gibt es einen Zusammenhang zwischen Un-
ternehmenskultur und Unternehmenserfolg? Kann 
eine „gesunde“ Unternehmenskultur der Schlüssel 
zu motivierten, eigenverantwortlichen und innovati-
ven Mitarbeitenden sein?  
Der 27. Informationstag beleuchtet den Zusammen-
hang von Kultur und Erfolg, beschäftigt sich mit dem 
„Erfolgsfaktor Vertrauen“ und den Erwartungen an 
Führungskräfte bei der Gestaltung einer „gesunden“ 
Unternehmenskultur.  
Internationale und nationale Top-Expertinnen und 
Experten geben Ihnen spannende Einblicke in die-
ses aktuelle Thema und viele Tipps aus der Praxis. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich mit Fachleuten 
und Gleichgesinnten aus ganz Österreich auszutau-
schen und zu vernetzen. Damit auch Ihr Unterneh-
men von einer „gesunden“ Unternehmenskultur 
profitieren kann. 
 
Auszug aus dem Programm 
          
Vortragende: 
n Eva Schulte-Austum, Wirtschaftspsychologin und  
	 Vertrauensexpertin 
 
n Univ.-Lekt. Markus Obenauf, MSc, Experte für  
	 Unternehmenskultur 
 
n Mag.a Birgit Kriener, Unternehmensberaterin,  
	 Arbeitspsychologin und Coach 

Workshops zu Themen der Betrieblichen  
Gesundheitsförderung: 
n Praxisworkshop für Führungskräfte von  
	 Mag.a Birgit Kriener „Führung inside out – eine 
	 spielerische Forschungsreise in Ihre innere  
	 Führungswelt“ 
 
n Vertiefungsworkshop von Eva Schulte-Austum  
	 „Vertrauen systematisch aufbauen“  
 
n Vertiefungsworkshop von Univ.-Lekt. Markus  
	 Obenauf, MSc „Werkzeuge für den Alltag“

              Anmeldungen ab sofort unter:  
bgf-12@oek.at 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
 
Kontakt:
Österreichische Gesundheitskasse  
Servicestelle BGF Niederösterreich 
bgf-12@oek.at 

mailto:bgf-12%40oek.at?subject=
mailto:bgf-12%40oek.at?subject=
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Kooperationsanfrage Forschungsprojekt
Humanisierung digitaler Arbeite

D er betriebliche Gesundheitsschutz ist auch we-
gen der zunehmenden Digitalisierung wichti-

ger geworden. Der immer stärkere Einsatz und der 
dynamische Wandel der Informations- und Kommu-
nikationstechnologien verändern einerseits die Ar-
beitsbedingungen und bieten andererseits Chancen 
dafür, Schritte zur Sicherung der Gesundheit der Be-
schäftigten zu setzen. ShapeTech zielt darauf ab, die 
Wirkungen digitalisierter Arbeitsumgebungen im 
Büro zu erfassen, dafür geeignete Tools zu verbes-
sern und konkrete Vorschläge zur Humanisierung 
der Arbeit zu erarbeiten. Durchgeführt wird das 
vom WWTF im Programm Digital Humanism geför-
derte Projekt von einem Konsortium bestehend aus 
Universität Wien, TU Wien, AIT und FORBA. 
 
Für die Erhebung werden ausgewählte Angestellte 
auf freiwilliger Basis während der Arbeit mit Tools 
zur Erfassung biometrischer Daten ausgestattet. Die 
zum Einsatz gelangenden Tools zeichnen während 
einer Woche biometrische Daten auf (vergleichbar 
mit einem Fitnesstracker). Die erhobenen Daten 
werden mit Tagebucheinträgen verbunden und ge-
ben den Angestellten Rückmeldungen über etwaige 
Belastungen (Stress, hohe Konzentration) in einzel-
nen Arbeitssituationen. Diese Informationen tau-
schen die Beschäftigten dann in Gesundheitszirkeln 
mit anderen aus und entwickeln gegebenenfalls Vor-
schläge zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen. 
Das Projektteam stellt die mit dem Tool erfassten 
Daten den Tagebuchaufzeichnung gegenüber, be-
spricht die Ergebnisse mit den beteiligten Angestell-
ten und in anonymisierter und aggregierter Form 
mit Vertretenden des Unternehmens. 
 
Wir ersuchen Sie um Kooperation in diesem 
Projekt.  
Die Anforderungen an das Unternehmen umfassen: 
n Ausgewählte Angestellte (in Summe zumindest 5 
	 und maximal 10 Personen) testen bzw. verwenden 
	 das Tool zwei Mal eine Woche lang während der 
	 Arbeit (zwei Durchläufe)
 
n Die ausgewählten Mitarbeitenden führen  
	 Aufzeichnungen (Tagebuch) über die Nutzung des 
	 Tools und ihre jeweilige Arbeitssituation 

n Teilnahme der ausgewählten Mitarbeitenden 
	 an einer Fokusgruppe zum Austausch von  
	 Erfahrungen und zur Erarbeitung gemeinsamer 
	 Vorschläge zur Verbesserung der Arbeits- 
	 bedingungen 
 
Nutzen für das Unternehmen: 
n Aufzeigen etwaiger belastender Arbeits- 
	 situationen  
n Möglichkeit zur Verbesserung der Arbeits- 
	 bedingungen aufgrund gewonnener Erkenntnisse 
n Grundlagen für den Gesundheitsschutz und zur 
	 Verbesserung der Arbeitsqualität, indem gesund- 
	 -heitsbelastende und -gefährdende Aspekte  
	 aufgezeigt werden 
n Teilnahme an einem innovativen Forschungs- 
	 projekt und auf Wunsch Nennung als Projekt- 
	 partner bei allen Projektpräsentationen 
 
Forschungsethik und datenschutzrechtliche  
Bestimmungen: 
Die erhobenen Daten werden vom Projektteam aus-
schließlich dazu verwendet, das Tool zu überarbei-
ten, den beteiligten Unternehmen und Angestellten 
Rückmeldungen zu geben und anonymisierte wis-
senschaftliche Publikationen zu verfassen. Die be-
teiligten Unternehmen erhalten Rückmeldung aus-
schließlich in anonymisierter Form. Alle 
personenbezogenen Daten und Informationen über 
das Unternehmen werden streng vertraulich behan-
delt. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Philip Schörpf.
 
 
Kontakt:  
Phlip Schörpf  
philip.schoerpf@univie.ac.at 

mailto:philip.schoerpf%40univie.ac.at?subject=
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Die BGF-Dialogwerkstätten

M it BGF auf Montag freuen! – unter diesem 
Motto steht der Austausch bei den diesjähri-

gen Dialogwerkstätten. 
 
VERÄNDERUNG, KOMMUNIKATION, BEGEISTE-
RUNG und MOTIVATION. 
 
Wir freuen uns, dass wir Sie als BGF-Betrieb zu die-
sem Austausch einladen dürfen. Sie haben die Mög-
lichkeit zwischen vier Themen, sowie vier Bundes-
ländern zu wählen. 
 
4 Bundesländer – 4 inhaltliche Optionen
 
Burgenland → 22. September 2022 
VERÄNDERUNGEN in der Arbeitswelt, verändern 
die BGF – neue Chancen entstehen“ 
Dr. Christian Scharinger, MSc, CAS 
 
Oberösterreich → 19. Oktober 2022 
KOMMUNIKATION in der Führung – Menschen mit 
Worten bewegen“ 
Jürgen Eisserer 
 
Kärnten → 16. November 2022 
BEGEISTERUNG mit Know-Wow in der Führung:  
So funktioniert Power-Leading“  
Mag.a Silvia Agha-Schantl 
 
Wien → 22. November 2022 
MOTIVATION – mit Sinn zum Gewinn –  
wenn Motivation Freude an der Arbeit auslöst 
Mag.a Viktoria Lanthier 
 
Betriebliche Gesundheitsförderung ist gekennzeich-
net durch Vielfalt – freuen Sie sich auf ausgewählte 
Highlights zu den jeweiligen Schwerpunktthemen. 
Lassen Sie sich inspirieren von individuellen Metho-
den und Strategien und profitieren Sie vom Wissen 
der renommierten Keynote Speaker. 
 
Von fachlichen Inputs bis hin zu Best-Practice-Bei-
spielen, liefern die Dialogwerkstätten inhaltliche 
und lösungsgenerierende Ansätze, welche Sie dabei 
unterstützen, BGF nachhaltig im Betrieb zu veran-
kern – wir freuen uns, Ihnen im Rahmen der Dialog-
werkstätten den einen oder anderen Input dazu lie-
fern zu dürfen. 
 
 

Im Anschluss dürfen wir Sie einladen, bei den Work-
shops selbst kreativ tätig zu werden und Ihre Ideen 
einzubringen. 
 
Die Fähigkeit, Dinge aus einem anderen Blickwinkel 
zu betrachten und etwas Neues zu erschaffen, erfor-
dert Veränderung, Begeisterung, Motivation und die 
„richtige“ Kommunikation. 
 
DESHALB: 
Reservieren Sie sich jetzt schon den Termin „Ihres 
Favoriten“. Mit der Einladung, welche Sie als BGF- 
Betrieb erhalten, können Sie sich zeitgerecht anmel-
den. 
 
Wir freuen uns auf Sie und auf einen interessanten 
Austausch! 

 
 
 
 

ACHTUNG:  
Veranstaltung nur für BGF-Gütesiegelbetriebe und 
Betriebe, welche derzeit ein BGF-Projekt durchfüh-
ren. 
 
Ihr Betrieb ist noch kein BGF-Betrieb? 
SIE können es ändern – WIR helfen Ihnen dabei! 
 
Nutzen Sie die Möglichkeit und vereinbaren Sie ei-
nen Termin für ein Erstgespräch, sodass auch Sie 
künftig von den vielen Vorteilen der BGF für Ihren 
Betrieb profitieren können.  
 
Ansprechpersonen sowie nähere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage: 
www.gesundheitskasse.at/bgf

www.gesundheitskasse.at/bgf
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BGF-Summerlounge in Tirol

B ei der BGF-Summerlounge, am 29. Juni 2022 in 
Innsbruck, wurde Betrieben die Möglichkeit ge-

boten, sich über aktuelle Themen der Betrieblichen 
Gesundheitsförderung zu informieren, auszutau-
schen und neue Impulse zu erhalten. 
 
Betriebliche Gesundheitsförderung ist bzw. sollte 
eine langfristige Investition eines Betriebes sein. Die 
nachhaltige Sicherung wird von der ÖGK beispiels-
weise mit Hilfe von Beratungsleistungen und jährli-
chen Vernetzungstreffen, wie der BGF-Summer-
lounge, unterstützt.  
 
„BGF ist ein Prozess, in dem Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie deren Mitarbeitende gemein-
sam daran arbeiten, dass betriebliche Abläufe und 
Strukturen analysiert und gegebenenfalls verbes-
sert werden – alles im Sinne der Gesundheit. Um 
auch in Zukunft gesunde Arbeitswelten schaffen zu 
können, bieten wir den Unternehmen die Möglich-
keit voneinander zu lernen, um so für kommende 
Herausforderungen gerüstet zu sein“, betonte Wer-
ner Salzburger, Vorsitzender des Landesstellenaus-
schusses der ÖGK in Tirol. 
 
Das Motto der Veranstaltung im Juni 2022 lautete 
„Mindful Solutions! Die gesunde Arbeitswelt von 
morgen – heute gestalten“.  
 
 

 
 
 
 
 
 

 190 Teilnehmende aus zahlreichen Tiroler Betrie-
ben konnten durch das Einbringen ihrer persönli-
chen Erfahrungen die Summerlounge einerseits 
enorm bereichern, andererseits konnten sie auch 
wertvolle neue Impulse in den eigenen Arbeitsalltag 
mitnehmen.  
 
Gemeinsam mit dem renommierten Keynote Spea-
ker Ali Mahlodji, Gründer und CEO von futureOne 
wurde die Frage beantwortet, wie Veränderung von 
Organisationen von innen heraus passieren kann. 
Mahlodji zeigte mit seinem Vortrag „The Revolution 
inside the Box“ wie eine gesunde Arbeits- und Le-
benswelt in Organisationen geschaffen werden kann 
und was Achtsamkeit damit zu tun hat. „Die Arbeits-
welt von morgen wird vor allem aus dem Innersten 
der Organisationen revolutioniert: nämlich indem 
die Ideen der Mitarbeitenden gehört und in Innova-
tionen verwandelt werden. Die Revolution entsteht 
von innen heraus durch die langsame, aber stetige 
Evolution des Wirtschaftssystems“, sagte Mahlodji. 
Erfahrene Betriebe gaben anschließend einen Ein-
blick in ihre Praxiserfahrungen rund um das Thema 
Betriebliche Gesundheitsförderung. Neben Erfolgs-
geschichten gab es auch wertvolle Tipps zur Vermei-
dung von Stolpersteinen.  
 
Nähere Informationen zum BGF-Programm und die 
damit verbundenen Vorteile finden Sie unter:  
www.gesundheitskasse.at/bgf 
www.netzwerk-bgf.at 
 
Kontakt:  
Österreichische Gesundheitskasse  
Servicestelle BGF Tirol  
bgf-18@oegk.at

 Copyright: Die Fotografen

www.gesundheitskasse.at/bgf
www.netzwerk-bgf.at
mailto:rebecca.giegler%40oegk.at?subject=
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Unter dem Motto „Neue Arbeitswelten“ haben 
sich bei der BGF-Summerlounge am 30. Juni 

2022 rund 120 Teilnehmende aus 57 Salzburger Be-
trieben im Kavalierhaus Klessheim zum Vernetzen, 
Austauschen und Feiern getroffen. BGF-Betriebe 
und auch solche, die es noch werden wollen, konn-
ten ihre persönlichen Erfahrungen aus den Betrie-
ben miteinander teilen und sich dadurch wertvolle 
neue Impulse zur Betrieblichen Gesundheitsförde-
rung holen.  
 

Die Vorträge von Dr. Christian Scharinger, MSc, CAS 
„BGF & New Work – gesundheitsrelevante Heraus-
forderungen einer neuen Arbeitswelt“ und Dr. Man-
fred Stelzig, MSc „Covid 19 – Trotzdem stabil blei-
ben“ vermittelten dem Publikum wertvolle Inputs 
zu den sich stark veränderten Bedingungen in der 
neuen Arbeitswelt. Beim anschließenden Austausch 
mit 4 Vorzeige-BGF-Betrieben ging es dann unter 
anderem um die Fragen, was sich in den letzten Jah-
ren in der Arbeitswelt verändert hat und welche 
Auswirkungen dies auf die Gesundheit in den Be-
trieben hat. In den gemeinsamen Diskussionen wur-
den Ansätze besprochen, die den neuen Bedingun-
gen gerecht werden können. Abgerundet wurde der 
Tag mit einem herrlichen Grillbuffet bei sommerli-
chem Ambiente. 

Die BGF-Summerlounge war ein voller Erfolg, der 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer begeisterte 
und wird auch weiterhin als Informations- und Dis-
kussionsplattform für aktuelle wirtschaftliche und 
gesundheitsförderliche Themen und Entwicklungen 
seitens der Österreichischen Gesundheitskasse für 
die Salzburger BGF-Betriebe angeboten werden. 
 
Nähere Informationen zum BGF-Programm und die 
damit verbundenen Vorteile finden Sie unter:  
www.gesundheitskasse.at/bgf 
www.netzwerk-bgf.at 
 
Kontakt:  
Österreichische Gesundheitskasse  
Servicestelle BGF Salzburg  
gesundheitsfoerderung-17@oegk.at

BGF-Summerlounge in Salzburg

 Copyright: Foto-Flausen

www.gesundheitskasse.at/bgf
www.netzwerk-bgf.at
mailto:gesundheitsfoerderung-17%40oegk.at?subject=
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In unserem Unternehmen wird Betriebliche  
Gesundheitsförderung großgeschrieben, weil …. 
...unsere Mitarbeitenden die Brückenbauer des Un-
ternehmens sind. Gesundheit ist ein essentielles 
Gut, mit dem unsere Mitarbeitenden durch ihre Tä-
tigkeit an Patientinnen und Patienten tagtäglich 
konfrontiert sind. Mit der Betrieblichen Gesund-
heitsförderung schaffen wir Rahmenbedingungen 
für eine gesundheitsgerechte Arbeitsgestaltung und 
ein gesundheitsförderliches Verhalten. 
 
Diese Maßnahmen im Rahmen des BGF-Projekts 
haben wir umgesetzt:  
Wir bieten eine Vielzahl an Angeboten zu Bewe-
gung, Entspannung und zur Stärkung der Gruppen-
dynamik. Das Programm wird von der BGF-Verant-
wortlichen monatlich zusammengestellt und durch 
zielgruppenspezifische Workshops und Seminare, 
deren Inhalte in Abstimmung mit allen Beteiligten 
erarbeitet werden, ergänzt. Folgende Maßnahmen 
wurden unter anderem bereits umgesetzt: 
n Kraft-/Sensomotorisches Training  
n Shiatsu-Behandlungen  
n Entspannungsseminare mit Aromaölen 
n Vorträge zum Thema »Resilienz« 
n Radausflüge und Indoor Spinning-Einheiten 
n Arbeitsplatzevaluierungen durch die Arbeits- 
	 medizinerin 
n Raucherentwöhnungsprogramme und Hypnose- 
	 Behandlungen  
n Malen als kreative Selbstfürsorge  
n Töpferkurse zur Stärkung der Gruppendynamik  
n Teambuilding -Workshops und Führungskräfte- 
	 trainings  
n Regelmäßige Feedbackgespräche mit Lehrlinge 
n Kostenlose Impfungen  

 
Besonders gefallen hat uns ….	  
...dass sämtliche Ebenen des Unternehmens – von 
der Geschäftsführung, über die Kollegiale Führung 
bis hin zu den Mitarbeitenden, großes Interesse an 
der Umsetzung der BGF-Maßnahmen haben. Die 
Teilnehmenden ergreifen die Initiative, tauschen 
sich untereinander aus und motivieren sich gegen-
seitig zur Teilnahme an den BGF-Aktivitäten. 
 
Unser Team profitiert von unserem BGF-Projekt, 
weil … 
...die Betriebliche Gesundheitsförderung bei uns im 
Unternehmen aktiv gelebt wird und alle Beteiligten 
in den Prozess und die BGF-Maßnahmenplanung 
miteinbezogen werden. Unsere Mitarbeitenden sind 
jederzeit dazu eingeladen, Ideen und Verbesse-
rungsvorschläge einzubringen. 
 
Das haben wir noch vor in der BGF … 
Ein wichtiges Ziel für uns ist es, die Betriebliche Ge-
sundheitsförderung laufend zu reflektieren und das 
Programm entsprechend der Bedürfnisse unserer 
Mitarbeitenden anzupassen. Demnächst erwarten 
wir die Ergebnisse der Kombi AG-Mitarbeiterbefra-
gung zum Thema „Erhebung gesundheitsbezogener 
Aspekte im Rahmen der Betrieblichen Gesundheits-
förderung“, aus welchen wir wiederum entspre-
chende Maßnahmen ableiten werden. Die Gesund-
heit und das Wohlbefinden unser Mitarbeitenden 
liegt uns am Herzen und deswegen werden wir auch 
in Zukunft weiterhin in diese investieren.

Facts

Unternehmen Humanomed Zentrum Althofen GmbH

Branche Gesundheits- und Sozialwesen

Anzahl Mitarbeitende 466 

Start BGF-Projekt 2017

Verleihungsgrad BGF-Gütesiegel Erstverleihung 2022-2022

Unser BGF-Projekt in einem Satz
Weil uns die Gesundheit und das Wohlbefinden unser 
Mitarbeitenden am Herzen liegt, investieren wir in diese

BGF-Betrieb des Monats 
Humanomed Zentrum Althofen GmbH
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Handbuch  
Betriebliche Frauengesundheitsförderung. Ansätze, Methoden,  
Umsetzungshilfen

Wie hängen Geschlecht, Arbeit und Gesundheit 
zusammen? Warum zahlt es sich für Unter-

nehmen aus, die Gesundheit von Frauen im Betrieb 
gezielt zu fördern? Woran gilt es zu denken, wenn 
BGF geschlechtergerecht gestaltet werden soll? Auf 
welche Tools und Best-Practis-Beispiele kann man 
zurückgreifen? Auf all diese Fragen geht das Hand-
buch, gestaltet im Auftrag des Wiener Büros für 
Frauengesundheit und Gesundheitsziele in Koope-
ration mit dem Frauengesundheitszentrum FEM 
Süd, ein. 
 
Frauenspezifische Arbeitsbedingungen und arbeits-
relevante Bedürfnisse sowie Belastungsfaktoren 
werden in dem Handbuch adressiert. Für die kon-
krete Umsetzung von frauensensibler/m BGF und 
BGM stellt das Handbuch erprobte und praxisnahe 
Instrumente auf den Ebenen Führung, Verhalten 
und Verhältnisse zur Verfügung. Dabei stehen auch 
der Nutzen und die positiven Wirkungen für die ein-
zelne Mitarbeiterin, aber auch für den gesamten Be-
trieb im Fokus. Good practice Beispiele zeigen die 
Erfahrungen aus Betrieben auf. 
 
Die Autorinnen sind erfahrene BGF & BGM-Berate-
rinnen und Frauengesundheitsexpertinnen. Ziel-
gruppe des Handbuchs sind alle Personen, die sich 
für die Förderung, den Erhalt oder die Wiederher-
stellung der Gesundheit von Mitarbeitenden einset-
zen. 
 
Das Handbuch steht zum Download unter https://
www.digital.wienbibliothek.at/wbrup/content/
titleinfo/3140460?query=betriebliche%20frau-
engesundheitsf%C3%B6rderung bereit und kann 
Wien weit auch unter frauengesundheit@ma24.
wien.gv.at gratis bestellt werden (solange der Vor-
rat reicht).  

Kontakt:  
frauengesundheit@ma24.wien.gv.at 

Betriebliche 
Frauengesundheits-
förderung 
Ansätze, Methoden und Umsetzungshilfen 

http://frauengesundheit%40ma24.wien.gv.at
http://frauengesundheit%40ma24.wien.gv.at
http://frauengesundheit%40ma24.wien.gv.at
https://www.digital.wienbibliothek.at/wbrup/content/titleinfo/3140460?query=betriebliche%20frauengesundheitsf%C3%B6rderung
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26. ONGKG-Konferenz 
Nachhaltige Gesundheit – Was jetzt zählt

D ie 26. Österreichische Konferenz Gesundheits-
fördernder Krankenhäuser und Gesundheits-

einrichtungen findet von 3. bis 4. Oktober 2022 als 
Hybridveranstaltung im Billrothhaus in Wien statt. 
Die Konferenz widmet sich aktuellen Aspekten und 
Fragen zu gesundheitlichen, sozialen und wirt-
schaftlichen Auswirkungen der COVID-19-Pandemie 
sowie zu Umwelt und Klimaschutz. Abstracts kön-
nen bis 16. August 2022 eingereicht werden. Diplom-
fortbildungspunkte (DFP) der Akademie der Ärzte 
werden beantragt. 
 
Mehr Informationen unter: 
https://ongkg.at/konferenz/2022 
 

Kontakt:  
Competence Centre for Health Promotion in Hospi-
tals and Health Care 
Gesundheit Österreich GmbH 
01 51561-380 
www.ongkg.at

https://ongkg.at/konferenz/2022
http://www.ongkg.at
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Betriebliche Gesundheitsförderung in der  
Arbeitswelt 4.0 
Praxisbuch – 2. Auflage

Der FGÖ hat die zweite überarbeitete und erwei-
terte Auflage unseres Praxisbuchs zum Förder-

schwerpunkt „BGF in der Arbeitswelt 4.0: Digitali-
sierung, Gesundheitskompetenz und faire 
Gesundheitschancen“ veröffentlicht. Darin werden 
Ergebnisse und Lernerfahrungen von noch mehr 
Projekten zum Thema dargestellt und es wird der 
Frage nachgegangen, wie BGF in einer Arbeitswelt 
4.0 gestaltet und nachhaltig in der betrieblichen 
Praxis umgesetzt werden kann. 
 
Das Praxisbuch ist downloadbar unter: 
https://fgoe.org/ergebnisse_bgf_4.0 
 
Das Buch wird über das Broschürenservice (ht-
tps://fgoe.org/contact/broschuerenbestellung) 
auch als Printversion kostenlos zu bestellen sein. In 
weiterer Folge sind auch eBook-Formate zum down-
load geplant (z.B. für Kindle, Kobo und Co). 
 

Kontakt:  
Fonds Gesundes Österreich, einem Geschäftsbereich 
der Gesundheit Österreich GmbH 
01 895 04 00 722 
BGF-Know-How@goeg.at

Fonds Gesundes
Österreich

Betriebliche Gesundheitsförderung  
in der Arbeitswelt 4.0 – Digitalisierung, 
Gesundheitskompetenz und faire  
Gesundheitschancen 
Praxisbuch
2. Auflage 2022

https://fgoe.org/ergebnisse_bgf_4.0
mailto:BGF-Know-How%40goeg.at?subject=
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Seminare Termin Veranstaltungsort

BGF-Projektleitung – Basis
Modell Großbetrieb ab 50 Mitarbeiter:innen 

14.09.-16.09 2022
11.10.-13.10 2022
29.11.-01.12.2022

Innsbruck
Linz
Graz

BGF-Projektleitung – Basis
Modell Klein- und Mittelbetrieb bis 49 Mitarbeiter:innen 

08.11.2022 Wien

BGF-Projektleitung – Integration von BGF in den Regel 
-betrieb
Modell Großbetrieb ab 50 Mitarbeiter:innen 

10.11.-11.11.2022 Wien

BGF-Projektleitung – Integration von BGF in den Regel 
-betrieb
Modell Klein- und Mittelbetrieb bis 49 Mitarbeiter:innen 

09.11.2022
Wien

Gesundheitszirkelmoderation – Basis 
04.10.-05.10.2022
01.12.-02.12.2022             

Wien
Linz

ONLINE – Gesundheitszirkel moderieren 03.11.2022 + 17.11.2022 ONLINE

Gesunde Führen – Basis 03.11.2022 Graz

Gesunde Führen – Methoden (NEU)
Anerkennung wirkt!
Gesund führen „reloaded“
Werkzeuge zur Resilienzförderung

22.09.2022 Linz

Diese Seminare sowie deren Inhalte und Anmeldemodalitäten (Anmeldeschluss,  etc.) sind direkt auf der Weiterbildungsdaten-
bank des Fonds Gesundes Österreich unter https://weiterbildungsdatenbank.fgoe.org zu finden.
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